
 
 

 
 

Pressemitteilung │ Verordnung der Europäischen Kommission 
zur Beschränkung von Blei in PVC ermöglicht Kontinuität des 
PVC-Recyclings 
 
Brüssel, 4. Mai 2023 - VinylPlus®, das Engagement der europäischen PVC-Industrie für eine nachhaltige 
Entwicklung, begrüßt die heutige Veröffentlichung der Verordnung der Europäischen Kommission zur 
Beschränkung von Blei in PVC im Rahmen der REACH-Verordnung der EU.  
 
Die Verordnung, die in zwanzig Tagen in Kraft treten wird, unterstützt die Bemühungen der Industrie, 
Bleistabilisatoren in der PVC-Produktion zu ersetzen. In der Tat hat VinylPlus proaktiv auf die Substitution von Blei 
hingearbeitet, und seit 2015 hat die PVC-Industrie in der EU in allen 27 Mitgliedstaaten die Verwendung von 
Stabilisatoren auf Bleibasis eingestellt.  
 
Mit dieser Beschränkung baut die Verordnung der Europäischen Kommission auf den Bemühungen der Industrie 
auf, die Verwendung gefährlicher Stoffe in PVC-Produkten zu reduzieren und die Kreislauffähigkeit der PVC-
Industrie weiter zu verbessern. Die Verordnung wird die Einfuhr von bleihaltigen PVC-Produkten aus Drittländern 
beschränken, in denen Blei noch als Stabilisator verwendet wird. Sie wird auch einen Weg aufzeigen, wie das 
Recycling von PVC-Produkten, die noch alte Bleizusätze enthalten, in einer Weise erfolgen kann, die die 
menschliche Gesundheit und die Umwelt schützt. Darüber hinaus wird der Industrie genügend Zeit eingeräumt, 
um sich auf die neuen Vorschriften einzustellen, so dass die Kontinuität der Verwertung gewährleistet ist und die 
Industrie ihren Beitrag zur Kreislaufwirtschaft der EU leisten kann.  
 
Brigitte Dero, Geschäftsführerin von VinylPlus, kommentierte: "PVC ist ein Baustein unserer modernen 
Gesellschaft: Es ist ein vielseitiges, langlebiges und in hohem Maße verwertbares Polymer, das in zahlreichen 
Anwendungen eingesetzt wird, darunter im Bauwesen, in der Energieerzeugung, in der Landwirtschaft und im 
Gesundheitswesen. Es spielt eine wichtige Rolle bei der Ermöglichung des "Green Deal" der EU, und die freiwillige 
Verpflichtung der Industrie zur Erhöhung der Recyclingquote trägt zur Kreislaufwirtschaft in der EU bei. Die 
Beschränkung von Blei in PVC ist ein wichtiger Schritt, um die PVC-Industrie in die Lage zu versetzen, ihre 
ehrgeizigen Verwertungsziele von einer Million Tonnen pro Jahr an recyceltem PVC, das bis 2030 in neuen 
Produkten verwendet werden soll, in einer für die menschliche Gesundheit und die Umwelt sicheren Weise zu 
erreichen. VinylPlus verpflichtet sich, seine Bemühungen zur Beschleunigung des Übergangs der europäischen PVC-
Wertschöpfungskette hin zu einer Kreislaufwirtschaft fortzusetzen, und wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit 
allen Interessengruppen, um unsere gemeinsamen Ziele zu erreichen." 
 
Über VinylPlus 
VinylPlus ist das Engagement der europäischen PVC-Industrie für eine nachhaltige Entwicklung. Mit VinylPlus 
schafft die europäische PVC-Industrie einen langfristigen Nachhaltigkeitsrahmen für die gesamte PVC-
Wertschöpfungskette, der die Nachhaltigkeit von PVC-Produkten, die Kreislaufwirtschaft und den Beitrag zu einer 
nachhaltigen Gesellschaft verbessert. Es umfasst die EU-27, das Vereinigte Königreich, Norwegen und die Schweiz. 
VinylPlus vertritt rund 200 Hersteller und Verarbeiter von PVC-Rohstoffen und -Additiven und koordiniert ein Netz 
von rund 150 Verwertern. 
 
Weitere Informationen über VinylPlus und unser Engagement für eine nachhaltige Entwicklung finden Sie auf 
unserer Website unter www.vinylplus.eu. 
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